
Busverkehr für die Schulklassen 1 und 2
in die Rheinmatthalle eingerichtet  

Gerne möchten wir Sie seitens der Gemeindeverwaltung über den Stand der Über-
legungen zur Sanierung des Schulgebäudes auf dem Laufenden halten. Nach der 
Schließung der Schulturnhalle hat die Gemeinde für die Herbst- und Winter monate 
für die Schulklassen 1 und 2 einen Busverkehr eingerichtet. Die Klassen 1a und 1b 
werden ab der kommenden Woche freitags von der Grundschule zur Rheinmatt-
halle gefahren und nach dem Schulsport wieder zurück zur Schule. Anschließend 
werden die Schüler der Klassen 2a und 2b zur Rheinmatthalle gefahren. Für diese 
zweiten Klassen endet der Unterricht wie schon jetzt um 12.15 Uhr in der Rhein-
matthalle. Von hier aus gehen die Kinder begleitet zu Fuß zurück oder können von 
ihren Eltern vor der Rheinmatthalle abgeholt werden. 
 
Die Einrichtung des Busverkehrs konnte auf Vorschlag zweier Elternvertreter kurz-
fristig umgesetzt werden. Im Unterschied zu anderen Gemeinden wird die Gemein-
de Rheinhausen für den bis Ende März befristeten Busverkehr keinen Elternbeitrag 
erheben. 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung hat die CDU-Fraktion beantragt, bei der Sa-
nierung des Schulgebäudes das zukünftige Raumprogramm so anzulegen, dass 
in Rheinhausen eine of ene Ganztagesschule entstehen kann. Ebenso wie die an-
deren Gemeinderatsfraktionen begrüßte auch Bürgermeister Dr. Jürgen Louis den 
CDU-Antrag auf Einrichtung einer of enen Ganztagesschule und sicherte die Unter-
stützung der Verwaltung zu. Bei einer of enen Ganztagesschule haben die Eltern 
die Wahlfreiheit, ob ihre Kinder das Angebot einer Ganztagesschule an nehmen 
oder am Schulbetrieb im bisherigen Umfang teilnehmen. Ob für die Einrichtung 
einer Ganztagesschule Bedarf in Rheinhausen besteht, werden wir in den kommen-
den Wochen bei den Eltern erfragen. Anschließend müsste die Schule ein pädago-
gisches Konzept für eine of ene Ganztagesschule erarbeiten. Bei optimalem Verlauf 
könnte eine of ene Ganztagesschule nach Einschätzung des Regierungspräsidium 
Freiburg zum Schuljahr 2017/18 starten. 
 
Zum zukünftigen Raumprogramm der Grundschule gab es Anfang dieser Woche 
ein Gespräch im Regierungspräsidium Freiburg. Andreas Schweizer von der für 
Schule und Bildung zuständigen Abteilung des Regierungspräsidiums erläuterte 
Bürger meister Dr. Louis und Architekt Walter Hess die unterschiedlichen Förder-
möglichkeiten. Derzeit überarbeitet das Land Baden-Württemberg die Förderricht-
linien. Sie sollen Anfang kommenden Jahres in Kraft treten. Da vor einem Baubeginn 
zunächst noch Fachförder- und Ausgleichstockanträge gestellt und verabschiedet 
werden müssen, ist nach Einschätzung des Regierungspräsidiums Freiburg die bau-
liche Umsetzung des Raumprogramms erst ab der zweiten Jahreshälfte 2016 mög-
lich. Dies veranlasst Herrn Architekt Hess zu der Überlegung, dass bestimmte Sanie-
rungsarbeiten, die im Zuge der Gebäudeunterhaltung sowieso erforderlich sind wie 
beispielswiese die Erneuerung der abgehängten Decken in den Klassenzimmern im 
nächsten Jahr bereits vorgezogen werden sollen. Der Gemeinderat hat hierüber im 
Rahmen der Haushaltsaufstellung für das kommende Jahr zu beschließen. 

Veranstaltungen

11. November 2014
Narrenzunft Oberhausen 
Fasenteröf nung 
im Haus der Vereine 

 
15. November 2014
TuS Oberhausen/Handball 
TuS Oberhausen - TuS Rignsheim 
in der Rheinmatthalle 

 
15. -16. November 2014
Büchereiteam 
Buchausstellung mit Büchercafé 
im Foyer des Bürgerhauses 

 
16. November 2014
SG Rheinhausen 
SGR - FC Weisweil 
Sportplatz Oberhausen 

 
22. November 2014
Musikverein Niederhausen 
Jahreskonzert 
im Bürgerhaus 

 
28. November 2014 
HHG Rheinhausen 
Weihnachtsmarkt
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 8. November 2014 
durch den Musikverein

Oberhausen
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-60

Kindergarten/Schule 

Kindertagesstätte St. Josef 

im Generationenhaus 9107-40
Kath. Kindergarten St. Johannes Bosco 5108
Kindertageseinrichtung St. Dominikus 6980
Grundschule Rheinhausen 9107-50
Familienzentrum St. Josef 9107-41
Café de la Vida gGmbH 9107-42

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

Netze BW GmbH
Störungsmeldestelle 0800-36 29 900

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro: 07822/30 01 60

 Fax: 07822/30 01 61

 Handy: 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus, 
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon: 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon: 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon: 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen)  

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 
Öfnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr – Rufnummer Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 19292 320 
An Werktagen (Mo – Fr)  rufen Sie bitte Ihren 
Hausarzt an
 
Kinder-Notfallpraxis am 
St. Josefskrankenhaus Freiburg  
Öfnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund um 
die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
07.11.2014 
Stadt-Apotheke Kenzingen  Tel.: 07644/205 
08.11.2014 
Bienenberg-Apotheke Malterdingen, 
Tel.: 07644/6677 
09.11.2014 
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim, 
Tel.: 07643/3338888 
10.11.2014 
Thomas-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/770 
11.11.2014 
St.Katharina-Apotheke Endingen, Tel.: 07642/8685 
12.11.2014 
Rathaus-Aptoheke Kenzingen, Tel.: 07644/304 
13.11.2014 
Mithras-Apotheke Riegel, Tel.: 07642/7820 
14.11.2014 
St.Blasius-Apotheke Wyhl, Tel.: 07642/7183 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ihren Haus-
arzt an

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 
Sonntag 9. November 2014 :  
Tierarzt Dr. Kohler, Im Entennest 5, 
79336 Herbolzheim, Telefon: 07643/934040 
 
Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16, 
79312 Emmendingen, Telefon: 07641/416888 

Impressum
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhausen, 
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Telefon 07643 9107-0, Fax 07643 9107-99
E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de
Homepage: www.rheinhausen.de
Redaktion: Astrid Willaredt, 
Telefon 07643 9107-20, Fax 07643 9107-99
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen 
Teil: Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen Louis o.V.i.A.; Für die 
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fach 1254, 78329 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
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Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt durch die 
Firma „badenkurier GmbH“, Ruster Straße 8, 77975 
Ringsheim, Telefon: 07822 446228, Fax 07822 446220, 
E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de, Ansprechpart-
ner: Herr Neulen oder Frau Richter.



Seite 3 Freitag, 07. November 2014

 Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro  
im Bürgerhaus Rheinhausen 

 
Die nächste Bürgermeistersprechstunde indet am 
 

Samstag, 8. November 2014 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

 
statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls besetzt. 
 
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können jederzeit unter Telefon 
07643 9107-11 vereinbart werden. 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

bart“ in einer spannenden und lustigen Fas-
sung. Lassen Sie sich überraschen, was die 
Darsteller einstudiert haben und entdecken 
Sie die liebevollen und originellen Charakte-
re des Stückes. Beide Vorführungen inden 
im Feuerwehrgerätehaus in Rheinhausen 
statt.  Einlass ist jeweils eine Stunde vor Ver-
anstaltungsbeginn. 
 
Eintrittskarten-  für Besucher ab 6 Jahren-  
sind im Vorverkauf für 1,50€ bei der Bäcke-
rei Meyer und der Bäckerei Bohn und an der 
Tageskasse erhältlich. Bewirtet werden Sie 
vom Elternbeirat der Grundschule sowie 
vom Förderverein der Feuerwehr mit Kafee 
und Kuchen, heißen Würsten und Geträn-
ken. 
 
Alle Beteiligten freuen sich auf zahlreiche 
kleine und große Gäste. 
 

  

 
Müllabfuhrtermin blaue Tonne 
(Papiertonne) im Dezember 2014 
 
Donnerstag, 4. Dezember 2014 
 
Um Beachtung wird gebeten! 
 

  

Freitag, 21. November 2014  
 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
 
 

Verfängliche Fotos von Teenagern  
Mitarbeitende in der Jugendarbeit, Lehre-
rinnen und Lehrer, aber auch Eltern sind der-
zeit mit dem Phänomen „Sexting“ konfron-
tiert: Teenager und Jugendliche machen 
dabei von ihrem Körper erotische Bilder 
und verbreiten sie über Smartphone und 
Internet. Im Gegenzug erhalten sie dafür Fo-
tos von Anderen in ähnlicher Pose. Wie soll 
man auf solche Fotos reagieren? Wie sieht 
die rechtliche Lage aus? Wie kann man sich 
und andere davor schützen? Diese Fragen 
werden bei einem Vortrag der Kreisjugend-
arbeit am Mittwoch, 12. November 2014 um 
17:30 Uhr im Kreismedienzentrum (Altes 
Kreiskrankenhaus, Adolf-Sexauer-Straße 1/1 
in Emmendingen) erörtert und beantwortet. 
Referentin ist Doris Jöhle-Gutmacher, Medi-
enpädagogische Beraterin am Kreissenio-
renzentrum. Anmeldungen für den Abend 
nimmt die Kreisjugendarbeit, Telefon 07641 
451 3202, E-Mail: 
s.neunzig@landkreis-emmendingen.de 
entgegen. 
 
 
Richtige Ernährung im Säuglingsalter  
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist 
für die Entwicklung der Kinder von beson-
derer Bedeutung. Dazu bietet das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum einen zwei-
tägigen Kurs mit  der Diätassistentin und 
Fachfrau für bewusste Kinderernährung, Sy-
bille Schragner an. Sie zeigt, wie sich Babys 
Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zuberei-
ten lassen und beantwortet alle Fragen rund 
um die Ernährung im Säuglingsalter. Kurs-
termine sind Freitag, 21. November 2014 
von 9.30 bis 11 Uhr und Freitag,  28. Novem-
ber 2014 von 9.30 bis 11.30 Uhr jeweils im 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg.  Zum ersten Termin 
können die Säuglinge mitgebracht werden.  
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebens-
mittelkosten werden anteilig verrechnet. 
Die Anmeldung muss bis 7. November 2014 
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 9110 erfolgen. 
 
 

Mitteilungen  
der Bundesagentur für Arbeit 

Aus der Vortragsreihe „Von der Uni in den 
Beruf“ 
 
Wege in den verborgenen Arbeitsmarkt – 
Life/Work-Planning  
Am Donnerstag, 13. November, informiert 
Marc Buddensieg, Personalentwickler und 
zertiizierter L/WP-Trainer zum Thema „Life/
Work Planning“. Die Veranstaltung beginnt 
um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude I der 
Albert-Ludwigs-Universität (Hörsaal 1016). 

Kindertagesstätte St. Josef
Einladung zum Martinsumzug 
Unsere Kindertagesstätte St. Josef feiert 
am Montag, den 10. November das 
Martinsfest mit einem Laternenumzug. 
Dazu sind alle Laternenträger/Innen und 
Interessierte ganz herzlich eingeladen. 
Wir trefen uns dazu um 17.30 Uhr 
auf dem Wittisheimer Platz beim Bür-
gerhaus. Nach unserem Laternenspiel 
werden wir, begleitet von St. Martin auf 
seinem Pferd und den Jungmusikern, zu 
unserem Laternenumzug aufbrechen. 
Unsere Wegstrecke wird sein: Am Bann-
stein - Mühlbachstraße – Im Rebbürger-
feld – Am Bannstein und zurück zum Wit-
tisheimer Platz. Im Anschluß laden wir 
Sie ganz herzlich zu Punsch, Glühwein, 
Martinsgänsen, Wurst und Wecken ein. 
Bitte beachten Sie, daß vor und während 
des Umzugs kein Ausschank und Verkauf 
stattindet. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Team und der Elternbeirat der 
Kindertagesstätte St. Josef 

 

 
 
 
  
 

Förderverein Schule Rheinhausen e.V. 
 
 

Auch in  diesem Jahr läd der Förderverein 
der Schule Rheinhausen wieder zu einem 
unterhaltsamen Theaternachmittag für 
Klein und Groß ein. Am Samstag, den 8. No-
vember um 16 Uhr und am Sonntag, den 
9. Novemberum 15 Uhr  präsentieren El-
tern das bekannte Märchen „König Drossel-
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Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperati-
on von Agentur für Arbeit Freiburg und dem 
Service Center Studium der Albert-Ludwigs-
Universität für Studierende und Hochschul-
absolventen organisiert wird. 
  
 
„Arbeiten und Leben im Ausland – 
Schwerpunkt Europa“ 
Karrierebaustein Ausland 
 
In einer zunehmend globalisierten Arbeits-
welt sind Auslandserfahrung und interkul-
turelle Kompetenz ein wichtiger Baustein 
für den berulichen Werdegang. Am Don-
nerstag, 13. November, informiert Raimund 
Frank vom Internationalen Personalservice 
(IPS) der Zentralen Auslands- und Fachver-
mittlung (ZAV) der Bundesagentur für Ar-
beit über alles Wichtige im Zusammenhang 
mit der Planung, Vorbereitung und dem 
eigentlichen „Arbeiten und Leben im Aus-
land“. Der für ca. 90 Minuten angesetzte Vor-
trag beginnt um 10 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg 
(Lehener Straße 77, 79106 Freiburg). Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Mehr Information unter 
Telefon 0761 2710 264. 
 
  

 
  

Fundfahrräder: 
•	 ein Mountenbike grün/grau patiniert 
•	 ein Mountenbike silber/schwarz 
 

Zahlungsauforderung  
der Gemeindekasse 
an alle nicht am Abbuchungsverfah-
ren beteiligte Gebühren- und Steuer-
plichtigen: 

Grundsteuer 
  15.11.2014 

Gewerbesteuer 
  15.11.2014 
 

Wir bitten um Überweisung. 
Ihre Gemeindekasse   

 
Am 10.11.2014 

Herrn Alois Moser 
Hauptstraße 132 

zum 75. Geburtstag. 

Am 13.11.2014 
Herrn Eberhard Bäuerle 
Schwarzwaldstraße 20 
zum 75. Geburtstag.

 

Den Jubilaren wünschen wir 
für das neue Lebensjahr 

vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

  Aus der Region

Wir suchen für das Schulsekretariat der 
Grundschule Herbolzheim zum 01. Ja-
nuar 2015 eine/n

Schulsekretär/in

in Teilzeit mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 12,5 Stunden. Die Stelle ist 
unbefristet. 

Wir erwarten eine Ausbildung im kauf-
männischen oder Verwaltungsbereich 
und sicheren Umgang mit dem PC. 
Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Freude 
am Umgang mit Kindern sind weitere 
Voraussetzungen, die Sie für diese Stelle 
haben sollten, ebenso die Bereitschaft, 
Vorbildfunktion einzunehmen. Die Ver-
gütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für 
den öfentlichen Dienst (TVöD).

Für weitere Informationen steht Ih-
nen gerne die Rektorin Frau Jäger 
(07643/916032) oder  Frau Strickfaden 
vom Personalamt (07643/917734) zur 
Verfügung.
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Be-
werbung bis spätestens 28.11.2014 an

Stadt Herbolzheim -Personalamt-, 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim

 
 

 

 
 
 
Wir suchen für das Schulsekretariat der Grundschule Herbolzheim zum 01. Januar 2015 
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Die Stadt Herbolzheim sucht zum 01. 
Januar 2015  für den Kindergarten Wa-
genstadt eine/n 

Erzieher/in  
als Kindergartenleiter/in

Wir bieten Ihnen eine unbefristete An-
stellung in Vollzeit, mit verantwortungs-
vollen,  vielfältigen Aufgaben und selb-
ständiges Arbeiten in einem motivierten 
Team. Die Bezahlung erfolgt nach dem 
Tarifvertrag für den öfentlichen Dienst 
(TVöD-SuE).

Wir wünschen uns von Ihnen Leitungs- 
und Führungskompetenz, Teamfähig-
keit, Flexibilität und eine liebevolle För-
derung und Begleitung der Kinder. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die Kindergartenleiterin Frau Gebhardt 
(07643/8804) oder an Frau Strickfaden 
vom Personalamt (07643/917734). Nähe-
re Informationen über den Kindergarten 
erhalten Sie auch unter dem Link http://
www.bw-kita.de/em/herbolzheim-wa-
genstadt/index.htm
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie diese bis spätestens 
28.11.2014 an:

Stadt Herbolzheim - Personalamt-, 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim

Deutsches Rotes Kreuz  
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende 
 

Montag, dem 10. November 2014 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Emil-Dörle-Schule, Moltkestraße 66 
79336 Herbolzheim 

 
Für Ihre Kinder ist eine Spielecke eingerichtet. 
 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der gebührenfreien 
DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet (www.blutspende.de). 
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BUND-Umwelttipp:  
Herbstlaub im Garten  
Das Farbenkleid der Natur sieht im Herbst 
nicht nur besonders gut aus, es erfüllt auch 
wichtige Funktionen für Tiere und Planzen. 
Laub und andere Planzenteile bieten eine 
natürliche Bodenabdeckung für Bäume und 
Sträucher, Winterquartier für Insekten und 
Dünger für das nächste Jahr. Der BUND-
Regionalverband am Südlichen Oberrhein 
rät daher, nur sehr wenig im Garten „aufzu-
räumen“. 
 
Stauden, Sträucher und Blumenreste soll-
ten nicht vollständig entfernt werden. Sie 
liefern bestes Vogelfutter: Körnerfresser 
wie Finken, Ammern und Zeisige bedienen 
sich an den Samenständen von Blumen. 
Heimische Sträucher wie Schneeball und 
Heckenrosen bieten ebenfalls Nahrung für 
hungrige Vögel. Holzartige Abfälle, die beim 
Zurückschneiden von Bäumen und Stauden 
entstehen, können in einer Gartenecke zu 
einem Reisighaufen aufgeschichtet werden. 
Das ist ein idealer Platz für den Winterschlaf 
der Igel. Aber auch Kröten oder Eidechsen 
inden zwischen den Zweigen Schutz und 
Nahrung. 
 
Aus liegengebliebenen Blättern und Ästen 
entsteht über die Wintermonate eine Hu-
musschicht, die dem Boden auf natürliche 
Weise Nährstofe zuführt. Das zusätzliche 
Ausbringen von Torf wird dadurch überlüs-
sig. Zur Zeit werden für die Torfgewinnung 
in Deutschland jährlich noch rund eintau-
send Hektar Hochmoorläche vernichtet. 
Wer der Natur ihren Lauf lässt, kann sich die 
Kosten und Mühe der künstlichen Bodenab-
deckung sparen. „Aufräumarbeit“ erfordert 
nur der Rasen, der vom Laub befreit werden 
sollte. 
 
Wer der Natur etwas nachhelfen will, dem 
empiehlt der BUND, allzu festen Boden auf-
zulockern, aber nicht umzugraben, damit 
das Bodenleben intakt bleibt. Zusätzlich 
kann der Untergrund mit Rasenschnitt, Laub 
und holzigen Abfällen „gemulcht“ werden. 
Dabei wird der Boden mit organischem Ma-
terial bedeckt, damit er feucht, locker und 
nährstofreich bleibt. 

Die Rentenversicherung reagiert seit langem  
auf den Demograiewandel  
»Viel mehr als Rentenzahlkasse« 
 
Betriebliche Demograiepolitik Thema in Stuttgart 
 
»Wir zahlen nicht nur die Renten aus? Aber viele Arbeitgeber wissen das noch nicht«, zog 
Hubert Seiter, Chef der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg, Bilanz 
bei einer Veranstaltung zum Thema demograischer Arbeitsmarkt am Donnerstag, 30. Ok-
tober, in Stuttgart: Der demograischen Entwicklung mit einem Fachkräftemangel als Folge 
habe die Rentenversicherung mit ihren mannigfaltigen Angeboten viel entgegenzusetzen, 
betonte der Rentenchef vor Arbeitgebern, Gewerkschaftern und Politikern. Präventions- und 
Reha-Angebote der Rentenversicherung könnten dazu beitragen, zumindest einen Teil der 
Menschen wieder zurück in den Job zu bringen, die in Erwerbsminderungsrente gingen. 
2013 waren das rund 180.000 Erwerbstätige. 
 
»Dem Erhalt und der Wiederherstellung der Erwerbsfähigkeit kommt eine immer stärkere 
Bedeutung zu«, betonte Karoline Bauer vom Arbeitgeberverband Südwestmetall und Vertre-
terin der Arbeitgeber bei der DRV-Selbstverwaltung. 
Sie unterstrich aber auch die Eigenverantwortlichkeit der Arbeitnehmer und forderte eine 
engere Verzahnung aller Angebote der Rentenversicherung. 
Diese müssten den Arbeitgebern aber erst einmal bekannt sein: Deshalb sei die DRV Baden-
Württemberg mit ihrem neuen Angebot Firmenservice auf der richtigen Spur: Denn viele 
Arbeitgeber halten die DRV lediglich für die Rentenkasse. Dabei trage gerade die Rentenver-
sicherung sehr viel dazu bei, dass Fachleute im Idealfall bis zur Rente mit 67 it und gesund 
in Unternehmen gehalten werden können. Und schon davor mache sich die DRV Gedanken, 
wie auch Ältere in »gesundheitlichen Risikoberufen« wie Gerüstbauer oder Dachdecker doch 
noch sinnvoll eingesetzt werden können. 
Damit trage die DRV der Forderung des Bundestagsabgeordneten Martin Rosemann, SPD, 
Rechnung, der in der Diskussion um die aussichtsreichsten Vorgehensweisen gegen Früh-
verrentung genau das gefordert hatte, so Hubert Seiter. Gesundheitsgerechte Arbeitsplätze 
forderte Monika Lersmacher, die Vertreterin der IG Metall: »Verhältnisprävention muss vor 
Verhaltensprävention stehen.« Sie erinnerte daran, dass immer mehr psychische Erkrankun-
gen auch die passende Reha erforderten. 
 
Die umfänglichen und allesamt am Einzelfall ausgerichteten Angebote der Rentenversiche-
rung unter anderem auch für psychisch erkrankte Menschen stellte DRV-Geschäftsführer 
Andreas Schwarz vor: Selbst in aussichtslos erscheinenden Fällen habe die DRV Menschen 
wieder zu einem Job verhelfen können. »Wir haben für jeden noch so schwierigen Fall ein 
Angebot«, warb Schwarz für die Prävention und Reha der Retenversicherung. Bis zur Um-
schulung in einen völlig neuen Beruf reichten die Angebote der DRV. 
Schwarz hob auch die medizinisch-berulich orientierte Reha hervor, die unmittelbar dort 
ansetze, wo die Probleme am Arbeitsplatz entstehen. Dafür gebe es nun ein neues Netzwerk 
im Land: Damit nutzen die beteiligten Kliniken und Berufsförderungswerke das vorhandene 
Wissen der beteiligten Institutionen. 
 
Bereits in sechs Jahren werden die über 50-jährigen Arbeitnehmer die größte Gruppe bei 
den erwerbstätigen Personen stellen: Das untermauere, so Hubert Seiter, wie wichtig die An-
strengungen der Rentenversicherung in Bezug auf die Sicherung der Erwerbstätigkeit gera-
de bei Älteren sei. Bis 2030 fehlen in Baden-Württemberg rund zehn Prozent der benötigten 
Erwerbstätigen über alle Qualiikationsstufen hinweg: Dieser prognostizierten Arbeitskräfte-
lücke von einer halben Million Erwerbstätigen könne mit den richtigen Maßnahmen gegen-
gesteuert werden. Die Rentenversicherung ist bestens vorbereitet: Mit ihren Firmenberatern 
vor Ort inden Unternehmen persönliche Ansprechpartner, die dem Wunsch vieler Firmen 
nachkommen, einen einzigen Experten im Dschungel der Sozialversicherung zu haben. Da-
bei informieren die Firmenberater zu den Themen gesunde Mitarbeiter, Rente und Altersvor-
sorge sowie über Beiträge und Meldungen zur Sozialversicherung. 
Beim Gespräch in den Unternehmen wird so schnell klar, dass die Rentenversicherung weit 
mehr ist als »nur« Rentenzahlkasse. 
 
Informationen zum Firmenservice und die Kontakte zu den regionalen Firmenberatern in-
det man im Netz unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de->Services->Kontakt & 
Beratung->Beratung->Firmenservice. 
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Gottesdienstordnung 
vom 08.11. bis 16.11.2014 
 
Samstag, 08.11. 
17:00 Uhr Glocken läuten den 32. Sonn-
tag im Jahreskreis ein 
18:00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
 
Sonntag, 09.11. WEIHETAG DER LATER-
ANBASILIKA 
10:00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
Mit besonderem Gedenken an: Ehemann, 
Eltern u. Geschwister- Brunhilde Maurer u. 
Angeh.- Roland Jäger- Familie Stückle- Sil-
via, Marie u. Adolf Metzger- Verkauf der Ju-
gendkarten 
14:00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
 
Dienstag, 11.11. Heiliger Martin 
17:30 Uhr St. Achatius Wortgottesdienst zu 
St. Martin 
Anschl. St. Martinsumzug 
 
Donnerstag, 13.11. 
10:30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Freitag, 14.11. 
14:00 Uhr St. Achatius Rosenkranz 
 
Samstag, 15.11. 
17:00 Uhr Glocken läuten  den 33. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
18:00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Diaspora Kollekte 
 
Sonntag, 16.11. 
10:00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Diaspora Kollekte 
Mit besonderem Gedenken an: 
Fritz und Anna Baumann- 
Hilda Metzger- Elisa Metzger- 
10:00 Uhr Pfarrheim Niederhausen Kinder-
gottesdienst 
14:00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18:00 Uhr St. Alexius Herbolzheim Jugend-
gottesdienst 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
 
Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi., Fr. 
von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Telefon : Pfarrer Martin Sauer : 9336740 oder 
01716596011 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 
 

Kath. öfentliche Bücherei im Bürgerhaus: 
Jeden Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Jeden Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 
Uhr

Weihnachtsausstellung 
der katholisch öfentlichen Bücherei 
Rheinhausen 
Die Katholisch öfentliche Bücherei Rhein-
hausen präsentiert am Samstag, 15. Novem-
ber, von 14 bis 17 Uhr und am Sonntag, 16. 
November, von 13 bis 17 Uhr, im Foyer des 
Bürgerhauses Rheinhausen eine Medien-
auswahl mit gerade neu erschienenen Bü-
chern für alle Altersgruppen und aus allen 
Wissensgebieten. Die attraktive Auswahl 
wurde von der Bonner borro medien gmbh 
aus der Vielzahl von Neuerscheinungen 
ausgewählt. Die Titel können auch direkt 
in der Bücherei bestellt werden. Die Aus-
stellung, die seit vielen Jahren regelmäßig 
bundesweit in über 1.300 Katholischen öf-
fentlichen Büchereien im November statt-
indet, bietet neben der Information über 
eine Titelauswahl auch die Beratung durch 
die Büchereimitarbeiterinnen. Der Erlös der 
Buchbestellungen kommt dabei direkt der 
Bücherei in Rheinhausen zugute, die davon 
im nächsten Jahr neue Bücher und andere 
Medien zur Ausleihe anschafen kann. Je-
der Leser, der seine Bücher und Geschenke 
über die Bücherei erwirbt, unterstützt somit 
direkt die Büchereiarbeit in der Gemeinde. 
Während der Ausstellung und auch zu den 
normalen Öfnungsstunden der Bücherei 
Rheinhausen (Dienstag von 16 bis 17.30 Uhr 
und Donnerstag, von 17.30 bis 18.30 Uhr im 
Bürgerhaus) können Bestellungen bei den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern der Bücherei 
abgegeben werden. Die Bestellungen wer-
den an die borro medien gmbh weitergelei-
tet. Kurze Zeit später liegen die gewünsch-
ten Bücher und die anderen Medien in der 
Bücherei zur Abholung bereit. Am Sonntag 
indet während der Ausstellung um 16 Uhr 
zusätzlich ein Bilderbuchkino statt, das sich 
besonders bei den jüngeren Besuchern gro-
ßer Beliebtheit erfreut. 
Die Frauengemeinschaft und der Kinder-
garten bieten während der Ausstellung am 
Samstag und Sonntag Kafee und Kuchen 
an. 
 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich einge-
laden, die Buchausstellung zu besuchen. 

 
Jugendsammlung: 
Die Ministranten werden nach den Gottes-
diensten am Sonntag, 9. November in St. 
Achatius und am Samstag, 15. November 
in St. Ulrich Weihnachtskarten anbieten. 
Sie nehmen dafür gerne eine Spende ent-
gegen. Zwei Drittel des Erlöses geht an die 
Abteilung Jugendpastoral der Erzdiözese, 
ein Drittel kommt in die Ministrantenkasse. 
 
Die kath. Pfarrgemeinde bedankt sich 
herzlich: 
Auch in diesem Jahr wird Frau Beate Früh 
den Verkaufserlös ihrer selbstgefertig-
ten Produkte der Kirchengemeinde sowie 
Kinderhilfsaktionen zur Verfügung stellen. 
Am Mittwoch, dem 26. 11.2014 von 15:00 
Uhr bis 19:00 Uhr, im Neustädtle 13, sowie 
am Freitag, dem 28.11.2014, ab 17:00 Uhr 
bei Dirlis Weihnachtsmarkt oder jederzeit 
nach telefonischer Absprache (Tel. 6751) 
können Sie wie bisher folgende Produkte 
erwerben: 
Marmeladen, Gelees, Rotweinzwetschgen, 
Mirabellentopf, Chutneys, pikante Zucchini 
und Kürbisse, Zucchinitopf, Apfelmeerret-
tich, Feuertöpfchen, Dillhappen, versch. 
Sorten Essig, Likör und Sirup, sowie Tür- und 
Adventskränze (diese bitte vorbestellen). 
 
Kindergottesdienst  
Alle Kinder ab 4 Jahren sind wieder einge-
laden zum letzten Kindergottesdienst in un-
serer Reihe „Menschen im Alten Testament“ 
am Sonntag, den 16. November um 10.00 
Uhr im Pfarrheim Niederhausen. Thema des 
Gottesdienstes: „Daniel – im Vertrauen auf 
Gott die Angst überwinden“. 
 
Taizégebet  
Schon heute laden wir zum Taizégebet am 
Mittwoch, den 19. November um 19.00 Uhr 
in die Kirche St. Achatius Niederhausen ein. 
 

Am Dienstag, den 11. Nov. 
14 feiern wir das Fest des hl. 
Martin. 
Dazu möchten wir die Bevöl-
kerung recht herzlich einla-
den. 
Wir beginnen mit einer Feier 

in der Pfarrkirche St. Achatius. 
Danach ziehen wir mit den Laternen durch 
die Straßen. 
Während des Umzugs werden wir an zentra-
len Plätzen Halt machen. 
 
Nach dem Martinsumzug sind alle Teilneh-
mer herzlich in den Kindergartenhof einge-
laden zum Umzugsausklang. 

Die Bewirtung übernehmen die Kindergar-
teneltern. 

Es gibt Muins, Glühwein, Kinderpunsch, 
Apfelschorle, Brezeln und Heiße Würste. 
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17.30 Uhr: Wortgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Achatius 
17.45 Uhr:  Beginn des Umzuges 
 
Der Gottesdienst, eingeschränkter Umzug 
indet auch bei Regen statt. 
 

Bei der Kath. Kirchengemeinde Rhein-
hausen ist zum 01. Dezember 2014, oder 
nach Vereinbarung die Stelle einer/s 
 

Hausmeisterin/ Hausmeisters 
 
für die Kath. Pfarrkirche St. Ulrich und das 
Pfarrhaus in Oberhausen zu besetzen. 
 
Unsere Erwartungen an die Bewerber/
innen:
•	 praktische Erfahrungen in einem hand-

werklichen Beruf oder ausgeprägtes 
handwerkliches und technisches Ge-
schick

•	 Führerschein der Klasse B
•	 Zugehörigkeit zu einer christl. Kirche 

wird vorausgesetzt 
 

Schwerpunkt der Tätigkeit ist die Plege 
der Außenanlagen (Rasenmähen, Winter-
dienst,...). 
 
Wir bieten
•	 einen interessanten und vielseitigen 

Arbeitsplatz mit weitgehender Selb-
ständigkeit

•	 Anstellung in Anlehnung an den TV-L;
•	 einen Stellenumfang von mind. 3,5 

Wochenstunden; die Option den Be-
schäftigungsumfang auf 4,5 Wochen-
stunden zu erhöhen besteht. 

 
Ihre Bewerbung erbitten wir bis zum 
24.11.2014 an die Kath. Kirchengemeinde 
Rheinhausen, Kirchstr. 36, 79365 Rhein-
hausen. Für telefonische Auskünfte steht 
Ihnen Frau Schill, Tel.: 07643-308, gerne zur 
Verfügung. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Martin Sauer, Pfr. und das Pastoralteam. 

  
  
 

Bildungswerk Rheinhausen 

Gesundheitsvortrag:   
 
 „Harnblasenkrebs -Heilen mit Licht-“  
Bei dem Vortrag geht es um die Sichtbarma-
chung selbst kleinster Blasentumore mittels 
luoreszierendem Licht. Dr. Andreas wird 
diese vorgehensweise sehr verständlich er-
klären. 
  
In dem Vortrag wird ebenfalls auf Risikofak-
toren, Diagnose- und Therapiemöglichkei-
ten bei gut und bösartigen Blasenerkran-
kungen eingegangen. 
Donnerstag, 20. November 2014; 19:30Uhr 
im Pfarrheim Niederhausen 
  
Referent: Dr. Johannes Andreas, Facharzt für 
Urologie, Belegarzt am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 

 
Die Bürozeiten im Evangelischen Pfarramt 
 

Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr  
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 

 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@pfarramt-weisweil.
de 
Verwaltung:  
Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten 
 
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? 
Für das  Jahr 2014 können wir Ihnen noch 
einen Tauftermin  anbieten: am Sonntag, 
den 07. Dezember 2014, um 09:30 Uhr. 
Sie können sich gerne bei uns im Pfarramt 
melden. 
 
Samstag, 08. November 2014 
10:00 - 16:30 Uhr Kinderbibeltag im Ge-
meindehaus 
„Ich	 bin	 ein	 Kind	 Gottes	 –	 im	 Leben	 und	 im	
Sterben“ 
so lautet das Thema unseres Kinderbibelta-
ges. 
Einen ganzen Tag lang beschäftigen wir uns 
mit diesem sicherlich nicht ganz einfachen 
Thema. Gemeinsam überlegen wir, wie ein 
Leben nach dem Tod aussehen könnte und 
was Gott damit zu tun hat. Wir werden dazu 
spannende Geschichten hören. Außerdem 
werden wir zusammen singen, basteln, ko-
chen, spielen und jede Menge Spaß haben. 
Und am Ende des Kinderbibeltages werden 
wir sicherlich mit vielen Mut machenden 
Antworten wieder nach Hause gehen kön-
nen. Aber das ist noch nicht alles! Am Sonn-
tag, den 09. November, feiern wir dann zu-
sammen einen Familiengottesdienst! 
 
Sonntag, 09. November  2014 
21.	Sonntag	nach	Trinitatis 
10:00 Uhr Familiengottesdienst  zum The-
ma des Kinderbibeltages „Ich	 bin	 ein	 Kind	
Gottes	–	im	Leben	und	im	Sterben“ 
 
Wir werden in diesem Gottesdienst gemein-
sam über die Zeit und die Ewigkeit, über das 
Leben und das Sterben nachdenken – ernst-
haft und fröhlich, hofnungsvoll und getra-
gen von Gottes Wort. Zu diesem Familien-
gottesdienst laden wir alle herzlich ein – die 
Jungen und die Alten, die Kleinen und die 
Großen. 
Im Anschluss laden unsere Konirmandenel-
tern zum KirchCafé ein. Genießen Sie eine 
Tasse Kafee und Selbstgebackenes. Außer-
dem werden Ihnen nach dem Gottesdienst 
die „Jenseitskisten“ präsentiert, die die Kin-
der am Kinderbibeltag gebastelt haben. 
Pfr.	Keno	Heyenga	und	das	KiGo-Team 

15:00 Uhr Herbstkonzert der Musikinitia-
tive  in der Kirche  

Montag, 10. November 2014 
15:00 Uhr trift sich der Frauenkreis  im 
Gemeindehaus  

Dienstag, 11. November 2014 
17:00-18:00 Uhr öfnet die Bücherei im 
Gemeindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor (Projekt-
chor)  

Mittwoch 12. November 2014 
15:00-16:30 Uhr Konirmandenunterricht  
mit Pfr. Keno Heyenga  

Freitag, 14. November 2014 
15:00 Uhr Probe für das Krippenspiel  im 
Gemeindehaus  

Mit dem Spruch für den 21. Sonntag nach 
Trinitatis  
 
Lass	 dich	 nicht	 vom	Bösen	überwinden,	 son-
dern	überwinde	das	Böse	mit	Gutem.	 
(Röm 12,21) 
 
grüßt Sie ganz herzlich  
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
 

Nachruf 
Am Freitag, den 31. Oktober 2014, ist Pfar-
rer i.R. Gerhard Eberle im Alter von 74 Jah-
ren verstorben. 
Pfarrer Eberle war der Kirchengemeinde 
Weisweil sehr verbunden. Er hat in Weis-
weil segensreich gewirkt und war für die 
Kirchengemeinde eine große Stütze in der 
„pfarrerlosen“ Zeit. Wir danken Gerhard 
Eberle für sein pastorales Wirken und für 
all das, was er in unserer Kirchengemein-
de getan hat. Wir werden ihn als beliebten 
und engagierten Seelsorger in Erinnerung 
behalten und nehmen Abschied in der 
frohen Glaubenszuversicht, dass Gott am 
Ende eines irdischen Lebens einen neuen 
Anfang setzt. 
 
Im Namen des Kirchengemeinderates 
Pfarrer Keno Heyenga 
 
Die Trauerfeier indet am Freitag, den 7. 
November 2014, um 14:00 Uhr in der Fried-
hofskapelle Gundelingen statt. 

 
Krippenspiel 2014  
Hallo liebe Kinder!  
Obwohl es noch viele Wochen dauert, 
bis wir wieder an Weihnachten die 
Geburt Jesu Christi feiern, sind wir 

schon jetzt dabei, die Weihnachtsgottesdienste zu planen. 
Auch dieses Jahr wollen wir wieder mit Euch ein Krippen-
spiel auführen. Wenn Du Lust hast, eine kleine oder große 
Rolle im Krippenspiel zu übernehmen, dann melde Dich 
doch bitte bei uns. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
wollen! 
Die erste Probe  indet am Freitag, den 14. November, um 
15:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. 
Anmelden kannst Du Dich bei Pfarrer Keno Heyenga (07646 
/ 216) oder beim Kindergottesdienst-Team (Claudia Kolz: 
07646 / 609; Heidi Schönwälder: 07646 / 261). 
Wir freuen uns auf Dich! 

Dein Kindergottesdienst-Team 
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Vorsorge für die Rente und Plege
Wichtig für aktive Winzer, Landwirte und 
Ehepartner! 
Themen: Bedingungen und Leistungen 
der landwirtschaftlichen Sozialversiche-
rung für das Altenteil und die Plege.  
Attraktive Angebote privater Vorsorge mit 
staatlicher Unterstützung, Möglichkeiten 
ohne staatliche Unterstützung. 

Referenten: Barbara Wagner, BLHV, Stefen 
Landmann, R+V, Claudius Schwarz, Volks-
bank 
Ort: Oberrotweil, Winzersaal 
Termin: Do.13. November 2014, 19.00 Uhr 
Veranstalter: BLHV-Bildungswerk 
 
 

 
Jahreskonzert im Bürgerhaus  
Der Förderverein des Musikvereins Nieder-
hausen lädt zum Jahreskonzert am Samstag, 
22. November, um 20 Uhr in das Bürgerhaus 
von Rheinhausen ein. 
Mit der „Seagate Overtüre“ wird das Konzert 
beginnen. Anschließend machen Sie Be-
kanntschaft mit „Forrest Gump“ und „Robin 
Hood“. Für die Freunde von Konzertmär-
schen lassen wir die Sonne aufgehen. Musi-
kalisch rasant wie in einer Achterbahn geht 
es in „Rollercoaster“ zu. 
Im zweiten Teil heißen wir die Fußballstars 
der WM willkommen. Melancholisch wird 
die Stimmung „In the Mood“, während es bei 
„Funk Attack“, „TOTO“ und „Les Humphries“ 
so richtig rund geht. 
Beim Erwerb des hochwertigen Notenmate-
rials wurde der Musikverein Niederhausen 
von Freunden und Gönnern inanziell un-
terstützt. Dafür bedanken wir uns auch an 
dieser Stelle. 
Im Anschluss an das Konzert öfnet die Kaf-
feebar und der Weinstand für weitere gesel-
lige Stunden. 
Hallenöfnung ist um 19 Uhr, Eintrittskarten 
zum Preis von 6.- € sind an der Abendkasse 
erhältlich. 
Bitte beachten Sie, das reservierte Plätze nur 
bis 19:30 Uhr freigehalten werden. 
Bitte geben Sie unseren leissigen Bedienun-
gen eine Chance und kommen Sie rechtzei-
tig, damit für Ihr leibliches Wohl schon vor 
Konzertbeginn gesorgt werden kann. 
 
Die Jungmusiker sammeln die Glückstoplo-
se am 14. und 15. November. Für ihre Spen-
de danken wir recht herzlich. 
 
Im Frühjahr 2012 wurde der Förderverein 
gegründet, um den Musikverein Nieder-

hausen inanziell zu unterstützen und die 
Jugendausbildung zu fördern. Die hohen 
Kosten für Instrumente, Notenmaterial, 
Dirigent und Unterhalt für das Probe-
lokal sind mit den Einnahmen aus Kon-
zerten, Bürgerfest und dem Sommerfest 
beim Probelokal nur schwer zu beglei-
chen. Gleichzeitig muss der Nachwuchs 
gefördert werden, damit der Fortbestand 
des Vereins auch in Zukunft gesichert ist. 
Aus diesem Grund bitten wir die Bevöl-
kerung von Rheinhausen unsere Veran-
staltungen zu besuchen und Mitglied im 
Förderverein zu werden. Mitgliedsanträ-
ge nehmen die Vorsitzenden des Förder-
vereins, Jürgen Stephan und Bernd Ams 
entgegen. 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
„www.mv-niederhausen.de und schrei-
ben Sie uns an 
„info@mv-niederhausen.de. 
 
Ihr Musikverein Niederhausen 
  
 

Arbeitseinsatz  am Samstag, 8.11. 
ab 09.30 Uhr 

Liebe Mitglieder 
Die Tennissaison ist beendet und wie jedes 
Jahr gibt es  rund um die Plätze noch einiges 
zu tun. 

Die Arbeitsstunden werden angerechnet. 
Ein kleines Vesper ist eingeplant. 

Also bis Samstag ! 
Die Vorstandschaft  
 
  

 
Probenbeginn: 
Der Männergesangverein „Sängerlust“-
Oberhausen beginnt wieder mit den Proben 
am Donnerstag, 13.11.2014, im Probelokal 
(Haus der Vereine). 
Neusänger sind herzlich willkommen. 
Ob Tenor- oder Bassstimme, bei uns sind Sie 
richtig. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Rolf  Morgenthaler, 1. Vorstand: Tel. 40883, 
einen unserer Sänger, oder kommen Sie 
doch gleich am Probentag vorbei. 
 
SÄNGERLUST-OBERHAUSEN 
Das Vorstandsteam 
www.sängerlust-oberhausen.de 

 
 
Fasenteröfnung am 11.11.2014 
 
Die NZO lädt am Dienstag, 11.11.2014, 
ab 11.11 Uhr, zur Eröfnung der Fasent 
2014/2105 in die Zunftstube ein. 
 
Mir sinn (faschd) ferdig, drum gitts dis Johr 
au widder ebbis z´ässe..... 
 
.......und zwar gibt’s Rindleisch mit Meerret-
tich und Kartofeln sowie Leberspätzlesup-
pe, so lange der Vorrat reicht und natürlich 
auch zum Mitnehmen (bitte die weltbe-
rühmten Kunststofdosen oder ähnliche Be-
hältnisse mitbringen). 
Eröfnet mit uns die Fasent bei ein paar ge-
selligen und gemütlichen Stunden in der 
Zunftstube im Haus der Vereine. 
Wir freuen uns, Eure NZO. 
 
  

 
Für  Fußballanfänger  jeden  Donnerstag 
Training  von 17:00  Uhr bis 18.00 Uhr  in der 
Rheinmatthalle. 
Alter ab 5 Jahren. 
Das Training leiten  engagierte Fußballer der 
SG Rheinhausen. Schnuppern sie mit ihren 
Kindern gerne mal rein. 
  
AH SG Rheinhausen  
Die AH der SG Rheinhausen bestritt am 
18.10 ihr letztes Großfeldspiel für dieses Jahr 
gegen die Alterskollegen aus Scherwiller ( 
Elsass ) . 
Das Spiel konnte  erfolgreich mit 3 : 2 ge-
wonnen werden. 
Es spielten:  Meier Patric,  Pulter Heiko, Eng-
hauser H.; Spitznagel R; Faißt B; Feißt J.; Frank 
U.; Maurer M.; Held Robert, Früh Andreas; 
Laszlo Cziraki; Weichner Markus; Betreuer : 
Scholler Kl.P ; 
Torschützen:  Laszlo Cziraki; Jürgen Feißt, 
Spitznagel Ralf 
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Vorschau Hallenturniere 
07.11.14  Windenreute  Ü35 
21.11.14 Waldkirch Ü35 
28.11.14 Rust  Ü40 
10.01.15  Emmendingen 
24.01.15  eigenes Hallenturnier 
 
  
SGR I & II 
Am vergangenen Wochenende waren bei-
de Mannschaften im Elsass unterwegs. Das 
spielfreie Wochenende wurde für eine schö-
ne drei Seen–Wanderung vorbei am Lac Noir, 
Lac Blanc und dem Forensee in den Vogesen 
genutzt. Geeignete Kleidung und gutes 
Schuhwerk waren von großem Vorteil. Man 
lief so mancher „mehr oder weniger“ meis-
tens über 20 km Berg auf Berg ab, auf halber 
Strecke wurde gevespert. Man verbrachte 
einen schönen Abend in einer Ferme in Ko-
genheim und lies bei Flammenkuchen und 
Riesling einen tollen Tag ausklingen. 
Alle waren geschaft, aber man hatte für die 
Kameradschaft wieder einiges getan. Vielen 
Dank an die Organisatoren, den Tour guide 
Josef Gutenkunst und allen die ihre Fahrzeu-
ge zur Verfügung gestellt haben.
 

Voranzeige nächste Spiele der SGR I & I 
Sonntag 09. November  2014 
SV Gottenheim II – SGR II 12:30 Uhr  
SV Gottenheim  I – SGR I  15:00 Uhr  
Sportgel. Gottenheim 
 
Spielbericht SG  A-Jugend: 
SG Broggingen - SG 7:0 
Einen herben Rückschlag musste die SG 
Truppe hinnehmen. Von der ersten Minute 
an, ging alles schief was man sich vorge-
nommen hatte. Nach 15 Minuten stand es 
schon 3:0. Von diesem Schock konnte sich 
die Mannschaft nicht erholen und ging ver-
dient in dieser Höhe als Verlierer vom Platz. 
Nun heißt es Kopf hoch und besser spielen 
am kommenden Wochenende gegen die SG 
Sasbach. 
Nächste Spiele:  SG - SG Sasbach am Sonn-
tag den 09.11.14 um 11 Uhr auf dem Sport-
platz Niederhausen. 
 
Spielbericht B-Jugend 
Am Samstag musste man zum Tabellenfüh-
rer Gutach-Bleibach reisen und traf dort auf 
den erwartet starken Gegner. Beide Mann-
schaften schenkten sich zu Beginn nichts 
und gingen konzentriert zu Werke. 
Gutach-Bleibach hatte durch ihr schnel-
les Spiel Feldvorteile und gingen dadurch 
auch mit 1:0 in Führung. Dann kam aber die 
stärkste Phase der SG und prompt iel nach 
einem schnellen, direkten Spielzug, das 

1:1 über außen durch einen schönen Kopf-
ball von Luca Kunzer. In dieser Phase hatte 
man 2-3 weitere Großchancen um selbst in 
Führung zu gehen. Doch gerade als Matze 
Sprang über rechts alleine vor dem gegne-
rischen Torwart auftauchte und dieser den 
Schuss parierte, machte Gutach-Bleibach 
im Gegenzug die 2:1 Führung. Kurz vor der 
Halbzeit folgte noch das 3:1 für Gutach-
Bleibach. So ging man in die Pause. Die 2. 
Halbzeit blieb zwar umkämpft, jedoch lagen 
die Vorteile bei Gutach-Bleibach. Es iel kein 
Tor mehr und Gutach-Bleibach brachte den 
letztendlich verdienten Sieg dann sicher 
über die Runden. 
 
Spielbericht C -Jugend 
C1 & C2 Jugend der SG Rheinhausen/Her-
bolzheim feiern weiteren Erfolg. Die beiden 
C Jugenden der SG Rheinhausen/Herbolz-
heim sind weiter in der Erfolgsspur.  Am Wo-
chenende konnten zum wiederholten Male 
zwei wichtige Siege gegen direkte Konkur-
renten eingefahren werden 
 
C1 besiegt Holzhausen 5:1 
Die C1 war am Samstag zu Gast in Holzhau-
sen. Man fand schleppend ins Spiel, konnte 
jedoch nach dem ersten gut vorgetragenen 
Konter durch Robin Bienmüller in Führung 
gehen. Danach entwickelte sich das Spiel zu 
einer Hängepartie, bei der Holzhausen kurz 
vor der Pause zum 1:1 ausglich. Nach dem 
Seitenwechsel spielten die Jungs deutlich 
zielstrebiger Richtung Tor und zeigten mehr 
Wille als zu Beginn des Spiels. Man konn-
te durch Tore von Pirmin Mutschler, Jonas 
Kapp & abermals Robin Bienmüller auf 5:1 
erhöhen. 
Gespielt haben: David Peters, Peter Weber, 
Pirmin Mutschler, Jonas Wäldin, Marco Bill 
(Matthew Bastiamini), Niklas Haist (Mari-
us Schulz), Kai Pulter, Niklas Stiegen (Leon 
Maurer), Lyon Schuler, Robin Bienmüller, 
Jonas Kapp 
Tore:1:0 Robin Bienmüller, 2:1 Pirmin 
Mutschler, 3:1 Jonas Kapp, 4:1 Robin Bien-
müller, 5:1 Robin Bienmüller 
 
C2 ringt Oberrotweil 2 mit 2:1 nieder 
Die C2 konnte am Sonntagmorgen in Her-
bolzheim ihr Heimspiel gegen den Gast aus 
Oberrotweil mit 2:1 feiern. Nach müdem 
Beginn erzielte Kevin Spitz nach gut 25 Mi-
nuten das 1:0 per Flachschuss. Oberrotweil 
lies nie nach und verbuchte immer wieder 
gefährliche Konterchancen. Nach sehens-
werter Vorbereitung von abermals Kevin 
Spitz vollendete Norman Höhnle kurz vor 
der Halbzeit zum 2:1. 
In der zweiten Hälfte machte  sich die C2 
wie schon so oft dieser Saison das Leben mit 
vielen Konzentrationsfehlern selbst schwer. 
Oberrotweil konnte  zwar den Anschluss-
trefer zum 2:1 erzielen, das war jedoch auch 
der Endstand. 
Es spielten: Lucas Seiter, Matthew Bastiami-
ni (Darius Plieger), Jonas Wäldin(David Pe-
ters), Felix Giessler, Johannes Wangler, Felix 
Hirschbolz, Robin Gitzinger 
(Pirmin Mutschler)Kevin Spitz, Norman 
Höhnle 
Tore: 1:0 Kevin Spitz, 2:0 Norman Höhnle 
 

Nächste Spiele: 
C1 Samstag 08.11.2014 13:00 Uhr in Nim-
burg 
C2 Samstag 08.11.2014 13:00 Uhr in Eichs-
tetten 
 
Spielbericht E I / E II 
Die E2 verlor gegen den Bahlinger SC mit 
1:9. Nach gutem Beginn in dem das Spiel 
ausgeglichen 
war und beide Mannschaften kaum Tor-
chancen zuließen, ging mehr und mehr die 
Ordnung verloren 
und die SG musste in regelmäßigen Abstän-
den den Ball aus dem eigenen Tor holen. 
Mit einem schönen Solo über die linke Seite 
und einem tollen Schuss ins Bahlinger Ge-
häuse konnte Marlon Thiele den Ehrentref-
fer erzielen! 
 
Die nächsten Spiele 
Samstag den 08.11. spielt die E2 um 15.00 
Uhr in Kenzingen. 
Mittwoch den 12.11. Um 17.30 Uhr spielt die 
E1 in Oberhausen gegen Wyhl. 
 
Spielbericht F-Jugend 
Am Sonntag spielten wir mit einer Mann-
schaft beim Turnier des FC Weisweil. Nach-
dem es im ersten Spiel noch relativ eng 
zuging und wir nach einem 0:2-Rückstand 
gegen den SV Malterdingen noch ein 2:2 un-
entschieden schaften, konnte uns danach 
keiner mehr stoppen. So holten wir noch 
zwei Siege – 8:0 gegen Wagenstadt und 6:3 
gegen den Gastgeber. 
Es spielten: Noah Breitenbach (2 Tore), Fa-
bio Stehlin (5 Tore), Paul Nowak (3 Tore), 
Felix Mick (5 Tore), Lara Morgenthaler, Lenn-
ox Löler und Lukas Stuber (1 Tor) 
 

’s Fenster -  
Kleinkunst in Weisweil 
Samstag, 22. November 2014
Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil 
Kabarett mit Monika Blankenberg 
Altern unterm Weihnachtsbaum oder:  
Es ist ein Jahr entsprungen 
Weihnachten kommt immer so plötzlich! 
War nicht gerade erst Ostern? Hilfe! Wieder 
ist ein Jahr entschwunden - Wohin denn 
nur? 
Ein weihnachtlich-satirischer Rückblick auf 
das Jahr 2014 und die humorvolle Suche 
nach der verlorenen Zeit. 
Dieses Programm ist gesellschaftskritisch 
und politisch, witzig, ironisch und absolut 
authentisch. 
Und da wir nun ALLE wieder ein Jahr Al-
terungsprozess hinter uns haben, hier 
Monika Blankenbergs Geschenktipp:  
Schenken Sie sich doch dieses Jahr zu Weih-
nachten mal etwas ganz Besonderes von 
bleibendem Wert - ein paar neue Lachfalten! 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.fenster-weisweil.de 
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Telefonischer Vorverkauf unter 07646/1411. 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590. 
 
  

„In Mueder´s Stübele“ 
 „Alemannische und andere Lieder am 
Nachmittag“ 
 
Ein bunter Mix aus unserem Heimatland. 
Und diese musikalische Mischung ist be-
kanntlich sehr vielfältig. 
Es werden Stücke aus der Rock und Popsze-
ne bis hin zu traditionellen Liedern dargebo-
ten. 
Sie hören unseren  Projektchor und die Flö-
tenkids tragen wunderbare herbstliche Lie-
der vor. 
Erstmals mit dabei ist der Jugendchor aus 
Wyhl. Natürlich haben sich die Akteure der 
Musikinitiative für dieses Konzert eine Über-
raschung ausgedacht. 
Ein Nachmittag, so bunt wie die Blätter...... 
 
Sonntag, 9. November, 
ev. Kirche Weisweil, 15:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei 
 
www.musikinitiative-weisweil.de 
 

Kleinkunstbühne  
DAS ORIGINAL 
Kleinkunst im Original. Ein starkes Stück Klein-
kunst. 
 
Samstag, 8. November 2014
Gnadenlose Politsatire vom Feinsten mit lauten 
Pauken- und leisen Trommelschlägen
“Schonungslos“
Das brandaktuelle Programm des Kabaretts „Die 
Buschtrommel“
Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30 Uhr 
 
Die Buschtrommel trommelt wieder 
Preisgekröntes Kabarett im Original
Auf ein furioses politisches Bühnenspektakel dür-
fen sich am Samstag, den 8. November alle Klein-
kunstfreunde freuen, wenn Deutschlands meist 
prämiertes Kabarettensemble „Buschtrommel“ in 
seinem neuen Programm „Schonungslos“ aktu-
elle Höhepunkte aus über 20 Jahren politischen 
Kabaretts in der Kleinkunstbühne „Das Original“ 
präsentiert. Beginn der Veranstaltung ist wie im-
mer um 20.30 Uhr in der Aula des Gymnasiums 
Kenzingen. 
 
Höhepunkte aus über 20 Jahren und 9 Program-
men, überarbeitet und aktualisiert. Auch Neues 
und die Tagespolitik kommen nicht zu kurz, zum 
letzten Mal präsentiert in der Zusammensetzung 
Andreas Breiing und Ludger Wilhelm. 
 
Karten für diesen Kabarettabend der Extraklasse 
gibt es bei den bekannten Vorverkaufsstellen. 
Telefonische Kartenreservierung ist unter 0761-
89760982 möglich. Die Abendkasse ist ab 20 Uhr 
geöfnet. 
 
Weitere Infos im Internet unter 
www.original-kleinkunst.de 

Vorverkauf:
•	 BÜCHERWURM Kenzingen/Herbolzheim, 

Tel. 07644/8617
•	 Spieltruhe Endingen, Tel.   07642/1770
•	 Blumengeschäft Zimmermann   Weisweil,  

Tel. 07646/600
•	 Backshop Rheinhausen, Kirchstr. 15, Tel. 

07643/277
•	 Tourismusbüro Herbolzheim, Im   Torhaus, 

Hauptstr. 60, Tel. 07643/93590
 
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 0761-89760982. 
 
   

Kinoprogramm 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzin-
gen vom 6.11.14 bis  12.11.2014 
Tel  07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 
 
**NEU 
 So 11.30 h; Mo 18.15 h 
DEUTSCHLANDS WILDE VÖGEL– Die Reise geht 
weiter  Teil 2  
9.+10.11. 
 
**NEU 
Mi 19.45 h 
DIE  MANNSCHAFT o.A. 
12.11. 
 
Do bis Mo 20.30 h; Die 18.30 h 
WINTERKARTOFFELKNÖDEL 
 -12-  96 min  2. Wo, 6. bis 11.11. 
 
**NEU 
Fr+Sa+Mo+Die 20.30 h; So+Mi18.30 h 
OHNE  DICH    
-12-   90 min, 7. bis 12.11. 
 
**NEU 
Fr+Sa+So 18.15 ; Die 20.30 h 
EIN  SOMMER  IN  DER PROVENCE   
-o.A.   104 min , . bis 9.+11.11. 
 
Do 20.30 h; Fr+Sa  18.30 h 
MIT  GANZER  KRAFT  -
12-   90 min  2.Wo, 6. bis 8.11. 
 
Do 18.30 h; So 16.30 h 
WHO  AM  I   
-12-   103 min 3. Wo, 6.+9.11.  
 
So  20.15 h; Mo+Die  17.45 h 
Madame Mallory und der Duft von Curry  
 o.A.  123 min  8. Wo, 9. bis 11.11. 
 
Sa+So  16.30 h 
MONSIEUR  CLAUDE  UND SEINE TÖCHTER   
o.A.  97 min 14. Wo, 8.+9.11. 
 
Do 18.15 h  
Im  Krieg – der 1. Weltkrieg in 3D   
-12-   102 min   3. Wo, 6.11. 
 
Do+Fr+Sa+Mi  16.30 h; So  14.30 h 
DER KLEINE MEDICUS–  
Geheimnisvolle Mission im Körper  
 o.A.  80 min  2. Wo, 6. bis 9.+12.11. 
 
Fr 16.30 h; Sa+ So 14.30 h 
VAMPIRSCHWESTERN 2 – 
Fledermäuse im Bauch 
-6-  94 min  2. Wo, 7. bis 9.11. 
 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 
 

 

Aussteller Modellbahntag:

Jürgen Leser und Michael Müller, Ringsheim 
Märklin-Insider-Stammtisch-Breisgau
Spiel + Freizeit Haupt-Bucherer, Lahr 
Gebrüder FALLER GmbH, Gütenbach 
Gebrüder Märklin & Cie. GmbH, Göppingen 

Auf dem Ringsheimer Weihnachtsmarkt 

um das Bürgerhaus erwartet Sie:

Weihnachtsdeko, Schmuck, Kränze, Weihnachtskarten, 
Weihnachtssterne, Strick- und Nähwaren, Bilder, 
Töpferarbeiten, Krippen, Äpfel, Nüsse und Honig.

Bewirtung durch:

Feuerwehr Ringsheim mit Grillwürsten, Glühwein 
und alkoholfreien Getränken
 
de Erzklopfer und Stolle-Hex mit Kaffee und Kuchen, 
Weihnachtsgebäck und Basteln mit Kindern
 
TUS Ringsheim mit einem Waffelstand

Bürgerhaus Ringsheim
Denkmalstr. 16, 77975 Ringsheim »
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Sonntag von 11 bis 18 Uhr
Bürgerhaus Ringsheim
Eintritt 3 Euro | Kinder bis 14 Jahren frei

GELÄNDE-WORKSHOP 
mit Joachim Herzog ab 11 Uhr

NEU! WEIHNACHTSMARKT 
um das Bürgerhaus | Eintritt frei

60 m²Ausstellungs-fläche

3. Ringsheimer 
    Modellbahntag

Sonderschau »Märklin-Insider-
Stammtisch-Breisgau«

7. Dezember 2014







Übersichtlich 
und kinderleicht

Einfach und in wenigen Schritten 

Ihre Anzeige buchen, Anzeigen- 

format sowie Verbreitungsgebiet 

auswählen und Ihr Anzeigenpreis 

wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte 

und Kombinationsmöglichkeiten 

werden sofort angezeigt.

    Verlag und Anzeigen: 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 

 

anzeigen@primo-stockach.de

Lassen Sie sich von unserem 
Online-Kalkulator überzeugen!

Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

Reinklicken

lohnt sich!

Kombinationen

Mehrfach-

schaltung

Nachbarorte

Gestaltungs-

Service

Pssst! Schon getestet?
Online in wenigen Schritten 
Anzeige buchen und gleich 
den Preis berechnen!

www.primo-stockach.de



Wohnungssuche
Alleinstehende Frau (52) mit gesichertem Einkommen und Pflegekind sucht 

3-Zimmer-Wohnung (gern mit Balkon und Einbauküche) in Ringsheim und Umgebung.
Ich freue mich über Ihre Angebote. Sie können mich gerne unter der 

Telefonnummer 07822/780937 mit AB erreichen.

4-Zimmer-Wohnung � ca. 108 m²
in Kenzingen zu vermieten in ruhiger, zentraler Lager, Nähe

Bahnhof, Balkon, Kellerraum, KFZ-Stellplatz, KM 680 + NK 180,

zum 01.02.2015, keine Haustiere, Tel. 07822 895655

in Stein

Bj. 91, Gewerbegeb., Grund 1008 m², Wo. 140 m², Gew. 
170 m², Keller 50 m², Süd-Garten, GA+Stpl., Photovoltaikanl.

T. 07661 981077; H. 0170 8042434

Merdingen Wo.Haus+Werkstatt

Junge Familie sucht angemeldete Haushaltshilfe 
und Kinderbetreuung

(4 u. 6 Jahre) von 13-18 Uhr 4-5 Tage/Woche
Telefon 01 75 - 5 92 23 99

Aktions-Wochen 

im Heugarten

Jedenn MMonnttag:
„Den Chef für nen Zehner“ = Pasta (Nudelart frei wählbar)
mit Bologneise-Sahne-Soße, 1 kleines Getränk nach Wahl
plus ein kleines Stück hausgemachtes Tiramisu für 9,99 e

Jedenn MMittttwoch uunnd DDonnnnerrsttag:
Pastabuffet „all you can eat“ = Combinatione / 

3 verschiedene Nudelarten mit 3 unterschiedlichen Soßen
für unschlagbare 8,90 e

*Beide Angebote nur gültig bei Verzehr im Lokal 

*Unser Angebot für Zuhause: 3 Pizzen zum Preis von 2 

(die Günstigste ist gratis)

Ristorante PPizzeria zzum HHeugarten 0076446/9156262

C.-DD.-MMagirus-SStraße 22, 779367 WWeiswweil



Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Rauchwarnmelder von

Tel.: 0151-12695188

info@syst-elec.de

Mit Versicherungsnachweis

Inh. J. Huck, E-Techniker, Techn. Fachwirt



Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41



Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge

schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Antiquitäten & Haushaltsauflösungen 

Ralf Hödle

Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668
www.diversa-ralf-hoedle.de


